
 

 

AUSGEWÄHLTE LÄNDER & BRANCHEN MIT EXPORTPOTENZIALEN 

FÜR DIE KÄRNTNER WIRTSCHAFT 
 

 Insg. gute Binnennachfrage und steigender Import 

 Potenziale im Segment Maschinenbauerzeugnisse aufgrund steigender Nachfrage und Produktion 
von Chemieerzeugnissen, Walzstahlerzeugnissen, Baustoffen, Papier und Papierverpackungen 

 Exportpotenziale auch bei elektrotechnischen und elektronischen Erzeugnissen, Möbel sowie 
Fleisch, Schlachtnebenerzeugnisse und Fleischwaren 

 

 Insg. nach wie vor eher schwache Binnennachfrage und Rückgang bei Importen, aber Aufwärtstrend 
erkennbar 

 Leichte Aufwärtsentwicklungen in der Nachfrage nach elektromechanischen Geräten, 
Metallverarbeitungsmaschinen und chemischen Erzeugnissen 

 Potenziale bieten der Holzexport, insbesondere Lamellenholz und Paletten, sowie der 
Rindfleischexport, speziell Lebendvieh 

 

 Schiefergasboom lässt USA zur Energienation werden; sinkende Gas- und Strompreise locken 
Unternehmen an 

 Positive Konjunkturaussichten lassen stärkeren privaten Konsum erwarten 

 Gute Absatzchancen für Maschinen in den Branchen Luftfahrt, Bau, Nahrungsmittel, Schiefergas 
sowie im Bereich der Fördertechniksegmente und am Industrierobotermarkt 

 Steigende Filternachfrage speziell am Kraftfahrzeugmarkt, im Chemie- und Energiesektor, im 
Bereich der Abwassertechnologie und bei Maschinenherstellern 

 Potenziale bieten auch die Bereiche E-Gesundheit, M2M-Kommunikation und E-Commerce 

 Starke Zuwächse bei Holzimporten, v.a. Nadelschnittholz, Nadelholz-Parkett und Bauholz 

 Frische Nahrungsmittel und Milchprodukte, speziell Jogurt liegen im Trend; Wachstumspotenziale 
auch bei Flaschenwasser, trinkfertigem Kaffee, Tee und Sportgetränken 

 

 Importe, Inlandsnachfrage und privater Konsum steigen wieder 

 Steigende Importe von Kraftmaschinen, Arbeitsmaschinen, Maschinen für verschiedene Zwecke und 
Kunststoff- und Gummimaschinen für die Herstellung von Verpackungsmitteln, Arzneimitteln und 
Kosmetika 

 Im Bausektor wird Nachholschub erwartet 

 Regional entwickeln sich Dolenjska zum Wachstumszentrum für die Kfz-Branche und Ribinica zum 
europäischen Entwicklungszentrum für Robotik 

 

 Steigende Importe von Maschinen für die Kunststoff-, Chemie-, Pharma-, Maschinenbau- und 
Elektroindustrie 

 Auch 2015 wird ein kräftiger Schub bei Anlageinvestitionen erwartet 

 Die Holzbranche erlebt einen Strukturwandel auf der gesamten Wertschöpfungskette; speziell 
Investitionen in die Optimierung von Logistik werden erwartet 

 Baubranche zeichnet sich durch eine robuste Binnenkonjunktur bei steigenden Importen aus; 
Potenziale kommen vom üppigen Wohnungswachstum und von geplanten Tiefbauprojekten im 
Schienenverkehr 
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AUSGEWÄHLTE LÄNDER MIT EXPORTPOTENZIALEN 

FÜR DIE KÄRNTNER WIRTSCHAFT 
 

 Zollfreie Lieferungen in die EU 

 Neue Investitionsmöglichkeiten in der Chemieindustrie 

 Landwirtschaft und Kfz-Industrie sind gute Abnehmersektoren 

 Gute Chancen als Anlage- und Maschinenlieferanten, besonders Kunststoff-, Verpackungs- & 
Automobilzuliefersektoren 

 Zukunftsträchtige Nischen: Umwelttechnologie, Kunststoffverarbeitung, Alternativenergien (Wind und 
Sonne) 

 

 Ausländische Technologien und ausländisches Know-How sehr gefragt 

 Zugangsbeschränkungen zu manchen Branchen erhöht 

 Stark steigendes Lohnniveau 

 Sehr große Bevölkerung bietet große Chancen für den wirtschaftstreibenden privaten Konsum 

 

 Großes Wirtschaftswachstum – Zugpferd der Weltwirtschaft 

 Große geplante Projekte im Ausbau von Neuen Energien & Materialien, Informationstechnologie, 
Biologie & neue Medizin, Energieeffizienz & Umweltschutz, Raumfahrtindustrie & Schiffbau 

 Planung von Teilprojekten für 600-800 Smart Cities mit Vielzahl von Beteiligungsmöglichkeiten 

 Flughafenbauboom bietet Beteiligungsmöglichkeiten 

 Go-West-Strategie zur Erschließung Westchinas attraktiv für ausländische Unternehmen 
 

 

AUSGEWÄHLTE LÄNDER 

MIT ERSCHWERTEN EXPORTBEDINGUNGEN 
 

 Rezession seit Anfang 2014  Entschleunigung des BIP-Wachstums 

 Nur langsam wachsender Haushaltskonsum 

 Geringes Investitionslevel 

 Schwache Handelsbilanz 

 Hohe Inflation 

 

 Sehr große Volkswirtschaft 

 Wirtschaft derzeit im Stillstand 

 Nachlassende Konsumentennachfrage und schwache Rupie 

 Hohes Leistungsbilanzdefizit 

 Stark sinkende Entwicklung des BIP, der Einfuhren, der Bruttoanlageinvestitionen 

 Defizite im Infrastrukturbereich, schwierige Erteilung von Baugenehmigungen, mangelnde 
Rohstoffversorgung 
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